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amtlicher
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Juferate für die laufenbe Summer werben bts spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .
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Politische Rundschau .

Mittwoch , den 13. Februar 1889 .

19

15 . Jahrgang .

vor, daß er sowohl als seine Mutter , die Prinzessta Clementine , eine trag des Staatsministers Grafen Bismard , sowie von 10 Uhr ab

eiftige Agitation wider den griechisch-orthodoxen Glauben inszeairt denjenigen des Chefs des Generalstabes , Grafen von Waldersee .
In verschiedenen Blättern wird jezt auf eine eigenthümliche haben. Nach der Frankfurter 3tg ." soll der Exaich dagegen seine Von 114 Uhr ab arbeiteten Seine Majestät mit dem Chef des

Erscheinung in der ultramontanen Preffe hingewiesen , welche Feindseligkeit gegen den Koburger eingestellt haben , da er die Geist- Militär kabinets , Generaladjutanten v. Hahnke . Um 12 Uhr be¬
darin bestehe, daß der Jahalt der einzelnen Zentrumsorgane sich lichkeit angewiefen hat, dem Fürsten Ferdinand bei seiner Ankunft in gaben sich Se . Majestät mit dem fahrplanmäßigen Zuge nach Potsdam
jest so gleich sehe, wie ein Ei dem andern. Von Berlin aus ge- Philippopel entgegen zu gehen. - Die Abhaltung der Friedensfon- zur Uebergabe der äkular-Fahnenbänder an das 1. Garde -Regiment
schehe die Speisung . Durch diese Gleichförmigkeit verliere die ultra - greffe in Italien hat in dem Lande, wo die Zitronen blühen, seine 3. F. Nach der militärischenFeier, welcher auch die außerordentliche
montane Provinzialpreffe alle Eigenartigkeit und das Interesse des vorherzusehenden Folgen gehabt, die den Beweis liefern , daß bei marottanische Botschaft beiwohnte , speisten Se . Majestät mit dem
Lesenden Publikums laffe infolge dessen erheblich nach . Auch die Leuten dieser Art Rücksichten seitens der Regierung gar feine heilsame Offiziertorps des 1. Garde - Regiments 3. F. im Regimentshause
„Kreuzzeitung" schreibt von der Fabrilwaare bei der Zentrumspresse Wirkung befizen . „Schaut " , hieß es von gewisser Seite , wie bei und verweilten nach Aufhebung der Tafel noch längere Zeit im Kreise
und bezeichnet dieses Zustand als einen Krebsschaden . - Zum Fall diesen Kongressen Ades so ruhig und still verlaufen ist." Nun ja, der Offiziere. Mit dem um 6 Uhr 56 Min . von Potsdam ab¬

Senart " wird der „Nat .-3tg . " aus Paris geschrieben : „Bezüglich die Regierung hat die Redner ihre Brandreden halten lassen und bei gehenden Zuge tehrten Se . Majeftät nach Berlin zurück. Zur Abend¬
Senarts wird erzählt, derselbe set am 1. September 1870 vor Meß den Versammlungen der Friedensfreunde kam es deshalb zu teinen tafel waren der General -Adjutant v. Wittich und der Maler Pro¬
schwer verwundet worden , seine Frau habe davon Kenntniß erhalten , aufrührerischen Szenen , doch die ausgestreuten Funken festen doch feffor Härtel geladen . Gestern Morgen erledigten Se . Majestät der
sich an die Königin Augusta mit der Bitte gewendet , ihr dazu zu hier und da recht bald mancherlei Bunder in Brand . Das Gescheh Kaiser und König von 9 bis 10 Uhr Regierungsgeschäfte, wohnten
verhelfen , nach Meß hineinzukommen , um den verwundeten Mann niß am 8. Februar þat aber die Geduld Crispi' s erschöpft , der dann von 10 bis 111 Uhr dem Gottesdienste in der Garnisonkirche bei
zu pflegen. Umgehend habe die Königin geantwortet, ste sollte nach auch in der Kammer erklärte, daß der Ursprung jener Revolte, wie und verblieben demnächst bis 1 Uhr im Arbeitszimmer. Zum Früh¬
Brüssel reisen und sich an die deutsche Gesandtschaft wenden , welche er ganz genau wiffe, auf die Agitation jener Friedensfreunde zurück- ftück, um 1 Uhr, war Se . Hoheit der Herzog Ernst Günther zu
angewiesen sei, fie nach Meß zu befördern. Das sei geschehen, die zuführen sei und so lange diese Gährung in Rom dauere, werde er Schleswig -Holstein geladen. Um 2 Uhr unternahmen Se . Majestät
Frau habe so ihren Mann , der damals Hauptmann war , pflegen fein politisches Meeting mehr gestatten . Veranlassung zu den Stan eine Schlittenpartie nach dem Thiergarten , gelegentlich welcher Seine
und ihm das Leben retten fönnen. " An dem Gerüchte einer Inter - dalen war eine Versammlung von mehreren Hundert beschäftigungs - Majestät einen Besuch bei Sr . Hoheit dem Erbprinzen von Sachſen¬
vention des deutschen Botschafters in Paris betreffs dieses waderen losen Bauarbeitern , welche nicht genug an revolutionären Reben Meiningen abstatteten, tehrten gegen 41 Uhr nach dem Schloffe
Obersten ist nichts Wahres . Der republikinische Kandidat Bargh hatten, sondern zu Steinen , Werten, Knütteln und Messern griffen zurück, empfingen um 5 Uhr den Kaiserlich Königlich öfterreichischen
für die Deputirtenwahl im Departement Cote d' Or sagt in seinem und sich an den Fenstern, Häusern und zuleßt sogar an den wenigen Militär - Attaché und Flügel - Adjutanten , Oberflen Freiherrn von
Wahlaufruf : „Man will Euch die Säbel - und Pfaffenherrschaft zur Stelle befindlichen Polizisten vergriffen. Als die Truppen vor- Steininger , und arbeiteten demnächst bis 6 Uhr allein. Um 6 Uhr
zurüdführen , beweist nun , daß Ihr Euch weder vor dem Federbusch , rückten , zerstreuten sich die Aufrührer . Leider waren die aufgebotenen fand Familientafel statt .
noch vor dem Priesterrod beugen wollt . " Nach dem Willen des Polizeimannschaften nicht start genug , den tobenden Haufen in Re¬ Dem R . -Anz . " entnehmen wir : Se . Majestät der Raiser

Präsidenten Carnot soll die Wahlreform vor der Verfassungsrevision spekt zu halten , und ehe das Militär anrückte , war bereits großer haben nach Maßgabe des Gesezes vom 17. März 1878 (Reichs¬
debattirt werden . Boulanger ist wieder einmal verschwunden , man Unfug geschehen. Zum Glück ist Niemand getödtet worden , doch Gesezblatt S. 7) mit der Stellvertretung des Reichskanzlers im
weiß nicht , wo er sich aufhalten mag . Spötter meinen , er habe fich wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen . Der neue Finanz Bereich der Marine -Berwaltung den Vize - Admiral Freiherrn von der
vor dem schneidigen ehemaligen faiserliches Staatsanwalte Gayot minister Perazzi scheint in seiner Rede über die Finanzlage des Lan Golß zu beauftragen gerubt .
Deffaigne , dem jeßigen Justizminister und Siegelbewahrer , versteckt, des in der Kammer keinen großen Eindrud gemacht zu haben . Er - Der Reichskommissar Hauptmann Wigmann ist wieder in

da dieser neue Retter der Republit für jeden lästigen Fall einen hielt einen ziemlich akademischen Sermon und behauptete , daß nur Berlin angekommen ; seine Abreise nach Ostafrika wird in den nächsten
Strafparagraphen aus dem Aermel schütteln könne . . . . und wohl feine Partei , die Rechte , Segenseiches auf dem Finanzgebiete für Tagen erfolgen .
auch werde . Andere meinen nun zwar , Guyot sei ein berfappter Italien geschaffen habe . Nach seiner Berechnung wird das nächste Lord Charles Beresford hat nunmehr Berlin , wo seine

Boulangist , ganz ebenso wie Freycinet und Lofroy . Thatsache ist, Defizit 460 Millionen betragen , auch will er die schwebende Schuld Persönlichkeit den allervortheilhafteften Eindrud gemacht hat , am
daß alle Parteien sich vor dem neuen Mann an der Spiße der Justiz konsolidiren , wozu ein kleiner Vorschuß aus der Penstoskasse verwen- Donnerstag verlassen . Am Tage vor seiner Abreise hatte er noch
fürchten . - Wie die neueste Drahtmeldung ergiebt , hat Floquet det werden soll . Perazzi will 30 Millionen ersparen , von welchen die Ehre , zur taiserlichen Tafel gezogen und durch den Platz neben
wieder einen Parlamentssieg erhalten , auch genehmigte die Kammer Magliani , sein Vorgänger , nichts wissen wollte . Um den beschäf dem Kaiser in besonderer Weise ausgezeichnet zu werden ; auch hielt
die Vorlage über die Wiedereinführung der Bezirkswahlen . Aus tigungslosen Bauarbeiters Brod zu beschaffen, sollen schleunigst staat - ihn der Kaiser noch nach Tische zurück zur Theilnahme an einer
London wird berichtet : " Der Handelsausweis für den verfloffenen liche Bauten in Angriff genommen werden . Der amerikanische größeren Herrengesellschaft , die erst nach Mitternacht entlassen wurde
Monat läßt ersehen, daß der britische Handel stetige Fortschritte macht. Konsul Sewall auf Samoa verspürt feine Luft, dem Winke und während welcher der englische Gast wiederum den Ehrenplag
Die Einfuhr im Betrage von Lfirl . 38 025 774 hat gegen den glei des Staatssekretärs Bayard , seine Entlassung zu nehmen , Folge zu neben dem Kaiser einnahm .
chen Monat des vorhergehenden Jahres um Lstrl . 3222 786 oder leisten. Als Grund führt er an, daß Bayard gegen Deutschland - An den Hofprediger Stöcker ist eine Verfügung des Kon¬
9 pCt ., und die Ausfuhr im Werthe von Lftrl . 20 479 341 um 2ftrl . eine zu unterwürfige Politik beobachte, die weder volksthümlich noch fiftoriums der Provinz Brandenburg ergangen , in welcher feine Be
1895 670 oder 10 pCt . zugenommen . An der Zunahme der Aus - heilbringend für die Vereinigten Staaten und Samoa sei . Sewall schwerde über den Pastor Witte und sein Antrag auf disziplinarisches
fuhr stad vorwiegend Garne und Textilfabrikate , Rohstoffe , Maschinen erhebt gegen die Deutschen viele und heftige Anklagen , die zum Theil Einschreiten gegen denselben zurückgewiesen wird . Pastor Witte hatte
und Kleidungsstücke betheiligt . Der Export von Baumwollstoffen bereits widerlegt find , aber nichtsdestoweniger in den Bereinigten das Ansinnen Stöckers , sich darüber ihm gegenüber zu äußern , wie
nach Indien , den holländischen Kolonien in Indien , Westindien , den Staaten ihren Zwed nicht verfehlen werden . Aus diesem Benehmen eine Beugenaussage in einem Prozesse lauten würde , da viel darauf
Bereinigten Staaten , Deutschland und der Türkei hat zugenommen , ergiebt sich deutlich , daß Sewall unmöglich der Mann sein fann, anfäme, daß ihre beiderseitigen Aussagen fich deckten , mit Hinweis
während die Verschiffungen nach Aegypten , China und Japan , neben den Deutschen Behörden auf Samoa als der Vertreter eines auf den Zeugeneid abgelehnt . Die Nordd . Allg . 8tg . " bemerkt
Malacca , Ceylon, Belgien und Frankreich wesentlich abgenommen mächtigen Staates au walten , seine Leidenschaftlichkeit und Verbiffen dazu : Es bleibt nach Analogie des Vorganges, welcher die Korrett¬
Die Weizeneisfuhr aus Rußland hat sich kaum behauptet , während beit machen ihn blind , ungerecht und streitlustig . heit der Handlungen des Herrn Pastor Witte feststellte , aur übrig ,
die aus Indien sich etwa verdreifachte . " In früh ren Berichten daß von berufener Instanz , d . h . von dem evangelischen Oberkirchen¬
wurde häufig von einem Rückschritt des britisches Handels auf dem rath nun auch für Herrn Stöcker eine gleiche Feststellung des Sach¬
Weltmarkte laut und eindringlich geredet . Die Agitation der Geist¬ verhalts unternommen würde . ( Köln . Btg . )
lichkeit in Bulgarien gegen den Prinzen Ferdinand von Koburg
scheint immer gefährlichere Dimensionen anzunehmen . Sie wirft ihm

"

33 Die Eheftifterin .
Von H. Palmé - Paysen .

Verfasserin von Marietta Tonelli " , „Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee " 2c.

(Fortsetzung . )

„ AuchAuch das nicht einmal " , antwortete jest Frau von Mingwitz,
denn wir Frauen lesen keine gelehrten, wenigstens teine geologischen

Schriften . "

und die Meinung wachrief , die entzückende kleine Ella " müsse wohlW

Deutsches Reich .

Berlin , 11 . Februar . (Hof - und Personal - Nachrichten . )
Seine Majestät der Kaiser und König arbeiteten am
Sonnabend Morgen bis 10 Uhr allein und hörten dann den Vor¬

"

Zur Beseitigung des Lehrermangels in Westpreußen will nach
der Schles . 3tg . " die preußische Regierung in dieser Provinz noch"

rücksichtsvoll seine verschmißt lächelnden Augen von der Plaudernden eine alte , runzelige , frierende Dame , heroisch ihres selbstverleugnenden
ab und schritt langsam mit Frau v . Mingwiß unter dem Zeltdach Wächteramtes wartete , durch eine goldene Lorgnette die Gegend be¬
auf und nieder . Sie gab ihm Anregung zu weiteren Mittheilungen trachtete und philosophische Betrachtungen über ihre Ueberflüssigkeit
über den weitgereisten Kollegen , ließ sich in dessen geistige Werkstätte anftellen mochte. Außer den Genannten und einigen Bediensteten des
führen und vernahm hierbei , daß der ihr intereffante Mann feinen Schiffes befand sich Thusnelde hier allein , allein in ihrer großen
Beruf gewechselt und dadurch seinen Dr. honoris causa erft Herzensnoth. Alle die halbgeahnten, halbverstandenen, ungenannten,
spät erhalten habe. Ueber feine Privatverhältnisse konnte die auf unbeschreiblichen Gefühle hatten plöslich Gestalt und Wahrheit an.merksame Zuhörerin indeffen nichts Anderes erfahren , als daß er genommen . Die Offenbarung der Liebe war über sie gekommen .

„Aber doch Reisestizzen , meine gnädige Frau , und auch hier - unverheirathet und sehr vermögend sei. Sie fühlte es an den Schauern des Glücks und der Wonne , an dem
burch hat sich mein weitgereifter Kollege einen rühmlichen Namen Während dieses Gesprächs unterließ sie es nicht, oft und scharf brennenden Schmerz , an dem Widerstreit dieser Empfindungen , die

Schade, daß ich sein Pfeudonym nicht verrathen darf, ich beobachtend zu dem jungen Paare hinüberzublicken . Allerlei wirte sich bei dem lang' entbehrten Aublid Lothar ' s ihrer Seele bemächtigt.wette , dann kennen Sie ihn . Darf ich, lieber Doktor ? " Gedanken und Pläne kreuzten dabei ihren Kopf. Der Professor Täuschung war unmöglich . Während die Küste mit den imposantenLothar überhörte die Frage , er sprach mit Ella, und zwar in mußte versprechen , in den nächsten Tagen ihr Begleiter und Ge- Kreidefelsen immer näher rüdte, legte sie ihre Arme auf das talteeiner gegen seine sonstige Burudhaltung und Wortfargheit auffällig ſellschafter zu werden, fie hoffte , daß Doktor von Berlau sich ihnen Gitter der Schiffsbrüftung , den vom Hute entblößten Kopf darauflebhaften Weise, die bei Frau v. Mingwis unwillkürliches Erstaunen dann auch anschließen würde. und schloß die Augen . Die Brise wehte in ihrem Goldhaar und

die Zauberin sein, die diese Umwandlung hervorgebracht .
löfte hier und da feidene Fädchen heraus , fühlte ihre heiße Wange

Lieber Gott , hilf mir in meiner großen Herzensnoth !" Diese und sang ihr ein wunderbares Lied ins Ohr . Es war einmalDaß beide von Thusnelde sprachen, hörte sie nicht, fonnte auch Worte traten über Thusnelde' s zitternde Lippen , als sie unter den es war einmal !nicht ahnen , daß Lothar ' s forschender Blick in Ella ' s Antlitz die von dem Dampfer aufgenommenen Herren sogleich Lothar erkannte .Züge derjenigen wiederzufinden suchte, mit der er sich durch seelische Sie Latte dabei ihre Hände gefaltet, die Augen geschlossen und ge- aber die Herzen geben dir dein Gestalten. Diesen triffst du nicht
Liebe , dein Anfang und dein Ende bleibt immerdar daffelbe ,

Fühlfäden wie verbunden fühlte . wünscht, ein Engel möge fie auf seinem Fittich in die Einsamkeit tief, wenig Monten nur , und dein Riß ist geheilt , zeigt keine Narbe .Diese gute Kleine ! Wie freundlich von ihr, unaufgefordert fo einer Wüste tragen. Statt deffen wurzelten ihre Füße fest auf dem Armseliges Gefühl, nicht werth, den heiligen Namen zu erhalten.hübsch von der Schwester zu erzählen. In fieberhafter Spannung Boden und Malcho' s fröhliche Stimme schlug an ihr Ohr, fie fühlte Dem reißt Du gleich die ganze Seele wund und hebst den Anderenlauschte Lothar jedes ihrer Worte , und war in wenigen Minuten Tante Alma' s beobachtende Blicke, und das Eine und Andere er auf lichte Höhen einer Wonne ohne Gleichen, zeigst ihm dein großes,völlig otiestitt, hatte von Thusnelde' s Reise nach der Residenz, der schien ihr plöglich anertäglich; sie verließ ihren Play, stellte sich eine weites Reich, sonnenhell wie ein schöner Frühlingshimmel ! Diesengemeinsam unternommenen Fahrt nach der Insel Rügen und den Beit lang an das Geländer des Schiffes, starrte in die von der läffest du austoften feine Seeligkeit, jenen stürzest du jäh in einweiteren Plänen gehört . Ein unruhig glückliches Gefühl übertam Schraube aufgewühlten schäumenden , brausenden Wasser und schlich dunkles Grab, oder giebst ihm ein langsam brechendes Herz, eineihn , Thusnelde befand sich ja in seiner Nähe und durfte von ihm dann leise hinweg .begrüßt werden . Mitgift nagenden Wehes durchs ganze , lange Leben. Dein Anfang
Kaum hatte er sich, eingebent ihres kräftigen Zuspruchs, der wenigen dort anwesenden Fremden faum beachtet . Ein neugieriger, bein Gestalten.

Oben auf dem hochgelegenen, luftigen Decke wurde sie von den und dein Ende bleibt immer dasselbe, aber die Herzen geben dir
Einsamkeit entriffen , so gerieth er mußte er es nicht Fügung schwazhafter Sachse ließ sich dort von einer alleinreisenden , nachnennen wieder in ihre Nähe , auf ihre Wege . Eines war Thusnelde sich bewußt , fte hatte ihr folgenschweres

Der Profeffor hatte seine Frage nicht wiederholt, nur ein wenig in den besten Jahren befand
Unterhaltung lechzenden Dame, die sich gleich ihm ledig , aber noch Versprechen zu halten, aber unter einer, o wie schweren Beichte!

mit den Augen gezwinfert, feine etwas breite Unterlippe vorge- biefes gegenseitig zu versichern , the curriculum vitae geben die fie auf Malcho' s nähere Bekanntschaft mit Ella gefest, ſchien in
fte hatte es nöthig befunden , sich Dieser Augenblid lehrte sie es . Keine der still gehegten Hoffnungen ,

schoben, lächelab mit dem Kopfe genidt und eine Gaberde mit ber unmeit davon, bicht aneinandergedrängt, auf der der hölzernen Bant Erfüllung gehen zu wollen ; der Glaube, daß er je einer tieferHand gemacht, die etwa fagen fonnte : „Wir wollen uns bescheiden, neben dem Wärme ausstrahlenden Schornstein flüsterte ganz in sich gehenden Neigung fähig fei, fant immer mehr zuſammen, er manntesicht Cupido ' s geheimnißvolles Treiben tören" , dann wandte er verfunten ein junges Brautpaar, während die daneben sigende Tante, bas ja auch - Romantik . ( Fortsetzung folgt . )



ein siebentes Lehrerseminar einrichten . Um daffelbe hat sich der

Magiftrat zu Deutsch -Krone bei dem Kultusminister beworben .
Paris , 11. Febr . Bei dem gestrigen Empfange der Arbeiter - | Kreuzerkorvette „Irene “ , Aviso „Wacht" , aus einem Uebungsgeschwader be¬

deputation in Lyon , Bordeaux und Marseille durch die dortigen Prä - rich der Große" , "Preußen", Aviso Bieten" , sowie aus einer Torpedoboots¬
stehend aus den Panzerschiffen Kaiser " (Flaggschiff ) , Deutschland “ , „Fried¬

Für Lehrlinge in den Werkstätten der Reichseisenbahnver fetten, wobei seitens der Arbeiter ähnliche Bedingungen gestellt wurden, flottille bestehend aus dem Aviso „Bliz“, zwei Torpedodivisionsbooten und
waltung find filberne und topferne medaillen geftiftet worden , welche wie bei dem Empfange der Pariser Delegirten , erklärten die Prä - zwölf Torpedobooten.

neben ben bisher üblichen Geldpreisen und Belobigungsschreiben ver- fetten, die Regierung fei mit der Erwägung der einzelnen vorge Theilnahme an einent vom 10. bis 30. März d. J. währenden Operations¬
Der Marine - Assistenz Arzt 1. Klasse Dr. Weidenhammer ist zur

liehen werben als dauerades Erinnerungszeichen . brachten Forderungen beschäftigt, andere dagegen wären unbegründet fursus nach Rostock und der Assistenzarzt1. Klasse Dr. Koch zu einem gleichen
Die Entweichungen von Seeleuten der deutschen Handels- und sei auf keine Berücksichtigung derfelben zu rechnen . Was die vom 11. bis 31. März cr. dauernden Kursus nach Greifswald kommandirt.

marine sind noch immer ziemlich bedeutend . Da nach der See - für den 24 . Februar geplante neue Versammlung angehe , möchten Kapit .- Lieut . Harms , Vorstand des Torpedodepots in Friedrichsort ,
ist in dienstlichen Angelegenheiten hier eingetroffen . Der Unterarzt der

mannsordnung vom 27 . Dezember 1872 die Führer der deutschen sich die Arbeiter jeder Ruheftörung enthalten .

Handelsschiffe sämmtliche Aenderungen im Bestand ihrer Mann - Rom , 10. Febr . Heute zeigt die Stadt in der Hauptsache Reserve Dr. Westphal iſt zum Aſſiſtenzarzt 2. Klasse der Marinereserve be¬
fördert worden .

schaften den deutschen Seemannsämteru anzuzeigen haben und seit wieder ihr regelmäßiges Aussehen , die Befürchtungen schwinden , die - Der Kapitän z . S . Boeters , Ausrüstungsdirektor der Werft
dem Jahre 1880 Verzeichnisse über die angezeigten Entweichungen Bevölkerung gewinnt die Kaltblütigkeit zurück . Im Mittelpunkte Wilhelmshaven, ist zur Abstattung persönlicher Meldungen aus Anlaß
von allen deutschen Seemannsämtern und Konfulaten dem statistischen der Stadt gewahrt man wenig mehr von den militärischen Auf- Beförderung in Berlin angekommen .

NAmte eingesandt werden , so dürften die veröffentlichten Nachweise als ftellungen und Patrouillen . Die Banken und öffentlichen Gebäude - S . M. Kreuzerfregatten Moltke " , Kommandant Kapitän

vollständig angesehen werden. Ueber die verschiedenen Gründe , die haben indeffen noch im Innern starke Wachen, auch sonst besteht . S. Schulze, und „ Gneisenau", Kommandant Kapt . 3. S. Schwarz¬
bei den Entweichungen maßgebend waren , herrscht zwar feine volle vollständiges Nez von Vorkehrungen . Die Ruhestörer hatten ber lose, stab am 10. Februar in Cagliari (Insel Sardinien ) eingetroffen
Gewißheit, indeß darf
deutschen Seeleute nichtfeststehend

angenommen werden , daß die sucht , durch gedruckte Zettel mit Drohungen Schrecken zu verbreiten , und beabsichtigen am 11 . toieder in See zu gehen .

Lotale 8 .

deutschen Seeleute nicht auf allen deutschen Schiffen die ihnen zu indem sie aussprengten , daß der nächste Schlag den Banken gelte . Kiel , 11. Febr . Wie mitgetheilt wird , ist der Lieutenant z. S .

fagende Beschäftigung finden und daß die Defertionen zum Theil auf Die Zahl der Verhafteten beträgt etwas über 200 , von denen nur Georg Wislicenus , welcher zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
die Furcht vor dem Kriegsflottendienste zurückzuführen find, zum Theil eine Minderheit aus unbeschäftigten Bauarbeitern besteht. Bei der nach der Riviera beurlaubt war , dortfelbft an der Schwindsucht ge¬
aber auch auf den niedrigen Stand der Seemannsheuern . Die großen Mehrheit fanden sich Geld - und Werthobjekte .Die großen Mehrheit fanden sich Geld- und Werthobjekte. Bei dem ftorben . Georg Wislicenus ist am 28. April 1876 in die Kaiser¬
Bezahlung der Seeleute auf deutschen Handelsschiffen hat sich feit Auflauf an Porta Pia gestern früh wurden auch angetrunkene Perliche Marine als Kadett eingetreten und war zuletzt als Kompagnie.
Dezennien nur unwesentlich verbeffert, ist sogar seit 1876 fortwährend fonen gefaßt, eine derselben trug 300fr bei sich, auch ein paar be- offizier der 2. Matrosendivision zugetheilt.
zurüdgegangen . Daher kommt es , daß andere Seestaaten , namentlich fannte Sozialisten waren bei den gestrigen Verhafteten . Die Re¬

England , viele ihrer besten Matrosen aus Deutschland erhalten . Eine gierung ließ durch eine Kommission den Schaden aufnehmen . Der¬

den Kenntniffen und Leistungen , die man heute von den Seeleuten felbe beträgt höchstens 100 000fr , hauptsächlich Verlufte an theuren Wilhelmshaven . Der Zentralausschuß der Reichsbaut

verlangt, entsprechende Bezahlung würde nicht allein die Defertione Spiegelfcheiben. Ein Goldarbeiter giebt 3000 , ein Uhrenladen 2500 , gen hmigte den Abschluß , welcher eine Dividende von 5,40 pCt.
fälle für die Folge verringern, sondern auch aus dem Jnnern Deutsch ein Schuhladen 2000fr an. Die minifterielle Erklärung in der ergiebt. Der Abschluß wird nunmehr dem Reichstanzler unterbreitet.
lands eine größere Anzahl junger Leute dem Seemannsstande und Kammer fand im wesentlichen gute Aufnahme . Nur die Weigerung [§ ] Wilhelmshaven , 12. Febr . Durch das Vorgehen einiger

somit auch der deutschen Kriegsflotte zuführen . einer Entschädigung an die Opfer der Zerstörung begegnet abfälliger hiesiger Naturfreunde find in lezter Zeit Sammlungen , deren Ertrag
Die Entziehung einer minderjährigen Person durch Lift, Beurtheilung, da ziemlich allgemein Anspruch der Billigkeit aner vorläufig zur Anlegung von Futterplägen für unsere darbenden Vögel

Drohung und Gewalt ihren Eltern oder ihrem Vormunde ist nach fannt wird. Als Hauptwirkung der leßten Ereignisse tritt hervor Bermentung findet, in die Wege geleitet worden. Welches allgemeine
einem Urtheil des Reichsgerichts, II . Straffenats, vom 27. /30. No- die Reaktion der Gemüther gegen Schreier und Hezer. Der radikale Jntereffe für diesen eblen 8wed in den Kreifen unserer Einwohner¬
vember v. J. , aus § 235 des Strafgefeßbuches zu bestrafen , auch Profeffor Labriola, der stets bei unruhigen Auftritten in irgend einer schaft obwaltet, mag daraus erhellen , daß die Gaben hierzu reichlich
wenn die der elterlichen oder vormundschaftlichen Gewalt entzogene Weise genannt wird und gegenwärtig gleichzeitig mit dem Konfer geflossen sind . Da jet och der Vogelschuß nicht allein durch das er¬
Person (insbesondere eine fast großjährige) einer anderen Gewalt vativen Bonghi an der hiesigen Universität über die erfte französische wähnte Füttern zur Winterzeit zu erreichen ist, es vielmehr noch
nicht unterworfen wird . Auch wird die Bestrafung aus § 235 Straf - Revolution lieft, wurde gestern von der Mehrheit frizer Zuhörer mancher anderen Hilfe für die gefiederte Welt bedarf, so wäre es
gesetzbuchs nicht dadurch ausgeschlossen , daß der Thäter mit der ent durch eine lärmende Kundgebung des Mißfallens genöthigt, feine sehr wünschenswerth, wenn in Bälde denn es dürfte nunmehr die
zogenen Person die Entziehung geplant und befchloffen und derselben Vorlesung einzustellen . böchste Zeit fein die Veranlaffung zu einer öffentlichen Versamm¬

die Mittel zur Selbstentziehung durch List , Drohung oder Gewalt Rom , 11. Febr . In Neapel werden die deutschen Kreuzer - lung von den betreffenden Naturfreunden gegeben würde , um auf
verschafft hat ; er ist in diesem Falle nicht als Gehilfe einer straf - fregatten Stofch " und " Charlotte " erwartet ; die deutsche Kolonie diese Weise noch weitere Kreise für die eble Sache zu gewinnen ,

losen Selbstentziehung , sondern als Thäter zu erachten . Hat der bereitet ein Banket und einen Ball im deutschen Museum vor . wie auch ferner durch die event . Gründung eines Bogelschußvereins

Thäter in der angegebenen Weise durch List 2c. ein minderjähriges ( Bil . Tgbl .) und die hierdurch erreichten laufenden Einnahmen dauernde Erfolge

Mädchen ihren Eltern oder ihrem Vormunde entzogen , um es zu London , 11. Febr . Nach Mittheilungen der Times " aus zu erzielen .

heirathen , so liegt eine Entführung , welche nur auf Antrag aus Zanzibar vom 10. Februar werden die Orte Kilwa und Lindi von § Wilhelmshaven . 12. Febr . ( Vortrag .) Wir machen an dieser

§ 237 des Str . G. - B. zu bestrafen ist , und eine Entziehung durch den Aufständischen noch immer in voller Stärke gehalten . Kilwa Stelle noch einmal auf den morgen im Gewerbeverein stattfindenden
Lift 2c. , welche nach § 235 auch ohne Strafantrag zu verfolgen ist, ist jetzt vollständig verpallisadirt. Die Freigebung der deutschen Vortrag des Herrn Marine -Stationspfarrers Jülteabed aufmerksam .
in idealer Konkurrenz vor und ist auch ohne Strafantrag zu ver- Missionare ist lediglich durch die guten Dienste der franzöfifchen Genannter Herr wird über das Thema „ Die Edelsteine " sprechen

folgen . Missionare bewirkt worden . Einige gefangene Sflavenhändler wurden und damit gewiß dem Auditorium einen sehr unterhaltenden Abend
gegen die Missionare ausgewechselt . Ueberdies erhalten die Araber bieten .

6000 Rupien Lösegeld.
- Die „ Nordd . Allg . 3tg . " schreibt : Laut telegraphischer

Berichte aus Japan soll am heutigen Tage , 11. Februar , die frierliche
Verkündigung der neuen Verfassung durch den Kaiser stattfinden .
Dieselbe führt eine tonftitutionelle Regierungsform ein und wird nicht
verfehlen , auf die weitere Entwidelung des Reiches von weitgehender
Bedeutung zu sein . "

Ausland .

"

"

-

+ Wilhelmshaven , 12. Februar . ( Die Freiwillige Feuerwehr )

Petersburg , 7. Februar . Wie man der „ Pol . Korrefp ." feiert am Sonnabend , 16. d. M. , im Kaisersaal ihr 9. Stiftungs ,
schreibt, wird demnächst im Senat die Schlußverhandlung in dem fest, wozu , wie wir vernehmen , die in Aussicht genommenen Auf¬
gegen mehrere Funktionäre der Kursk - Charlow Asower Eisenbahn- führungen mit aller Sorgfalt vorbereitet werden . Ohne Zweifel wird
gesellschaft wegen der Katastrophe von Borki angeftrengten Prozesse diefes Fest sich einer ganz außerordentlichen Theilnahme seitens der
stattfinden . Als Hauptangeklagter erscheint der Präsident der ge- hiesigen Einwohnerschaft erfreuen , gilt es doch dieser segensreichen
nannten Bahn , Baron Hahn , dessen Vertheidigung der bekannte Einrichtung und den wackeren, opferfreudigen Männern hierdurch
Rechtsanwalt Spassovitsch übernommen hat. gewiffermaßen eine Art Dank zu zollen . Sie sind es , die , wenn

Petersburg , 11. Febr . Hier eingegangenen Nachrichten Feuerruf erich allt , freiwillig zur Rettung herbeieilen und Leben und

Verfügung stellen . Heil darum den kühnen Rettern in Noth und
Gefahr und ein gutes Gelingen diesem ihrem Feste.

Wien , 11. Febr . Wie die Preffe meldet , hat der Minister
für Landesvertheidigung die politischen Behörden benachrichtigt , daß
die Hauptgestellung der Konskriptionspflichtigen des Jahres 1889 zufolge begann Abdurrahman Chan nach seiner Ankunft in Mage - Gesundheit ohne Zagen den Hilfsbedürftigen und Bedrohten zur

möglichst auf Grund des neuen Wehrgefeßes stattfinden solle, da
jeboch die verfassungsmäßige Genehmigung des Gesetzes noch aus .

stehe, würden die gefeßmäßigen Vorarbeiten auf Grund des bisheri¬
gen Gesezes durchgeführt .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Wittmund , 10. Februar . Wie verlautet , soll der Gattenmör

Grotlüschen aus Ardorf wegen Unzurechnungsfähigkeit in
Aurich entlassen sein .
der

riferif mit Verfolgung der Anhänger Chakehars und unfreundlichen
Maßregeln Rußland gegenüber. Russischerseits traf man deshalb

* Wilhelmshaven , 12. Febr . (Konzerte . ) Das Nachmittags¬Borkehrungen, um möglichen Feindseligkeiten entgegentreten und jede
Friedensstörung verhindern zu können . fonzert am Sonntag im Saale des Park restaurants war

Petersburg , 11. Febr . Ju dem Prozeß gegen 4 eban - gut besucht und fand die beste Aufnahme , zumal das Programm
Best , 8. Febr . Zum Drama in Mayerling wird den „M.

N. N. " geschrieben : „Man stedt in Wien den Kopf in den Sand und gelische Geistliche wurde Paftor Shokolowskiwegen evangelischer rau - ein sehr schönes war ; auch das Doppelquartett Abends in der

hofft, daß der Sturm der Aufregung vorübergehen und sich legen ung eines angeblich orthoboren Brautpaares zu einem Jahre Gefäng- Wilhelmshalle hatte einen gleich günstigen Erfolg .
? Wilhelmshaven , 12. Februar . ( Staare . ) Auch hier zeigten

werde . Aber hier in Ungarn wird man es dabei nicht bewenden niß und zur Amtsentsegung verurtheilt ; gegen 3 andere Geistliche

laffen ; man wird Aufklärung, und zwar teine zurechtgelegte Auf wurde wegen Vornahme der evangelischen Trauung eines konfessionell sich heute wieder Staare , die wir so gern als Frühlingsboten be

flärung, sondern die Wahrheit verlanges, entweder auf dem Wege gemischten Brautpaares vor der russischen Trauung auf 4 Monate grüßen möchten , wenn mir nur rechtes Vertrauen zu dem baldigen

einer Interpellation im Parlament oder durch einen Appell an den Enthebung vom Amt erkannt . Der Vertheidiger sprach meisterhaft dauernden Umschlag der Witterung hätten. Möchten alle Freunde
des fleinen befiederten Völlchengdas Futterstreuen nicht vergessen .

Hof, sobald derselke in die Ofener Burg kommt . Mögen unsere und wird Berufung einlegen.
Belgrad , 11. Febr . Die zwischen dem Könige und der * Heppens , 12 . Februar . ( Bürgerverein Heppens .) Sein 5.

ftaatlichen und politischen Verhältnisse noch so primitiv sein , das

fönnte in Best nicht geschehen, daß die Tochter einer bekannten radikalen Partei eingeleiteten Verhandlungen über die Bildung eines Stiftungsfest begeht unser Bürgerverein am Freitag , 15. d. Mts . ,

Adelsfamilie plößlich in räthselhafter und mysteriöser Weise ver- neuen Kabinets find seit einigen Tagen eingestellt ; die Kabinetstrisis im Saale des Herrn Hinrichs mit Konzert und Ball , wozu auch

schwindet und Niemand in der Oeffentlichkeit die Frage aufzuwerfen dauert fort, da das bisherige Miniſterium auf seine Entlassung drängt . Nichtmitglieder durch Vereinsangehörige eingeführt werden können.
Newyork , 8. Februar . Die Regierungen von 14 Nationen

fich traut , was aus ihr geworden ist und ob die Gerüchte über ihren

Tod wahr sind oder nicht. Es wäre ein schlimmes Symptom der haben die Einladung angenommen, an der internationalen See¬

Rechtszustände in Defteri eich , wenn dort das Verschwinden eines fonferenz theilzunehmen, welche im Herbst d . J . in Washington ab .

Menschen so leicht möglich wäre und Niemand verpflichtet sein würde, gehalten werden soll. Es befinden sich darunter Dänemark, Frant
reich, Deutschland , Großbritanien , Italien , die Niederlande , Spanien ,

darüber Rechenschaft zu geben . " Barelerhafen , 9. Febr . Die Notiz in voriger Nummer des
Peft , 10. Febr . Der „Nemzet " ist ermächtigt , zu erklären , Schweden und Norwegen.

Washington , 8. Februar . Präsident Cleveland hat demPräsident Cleveland hat dem „ Gemeinnügigen ", aus Dangast betr . das Herumtreiben eines herrens
daß die Nachricht , der Ministerpräsident Tisza habe seine Entlaffung

begehrt oder beabsichtige, dies demnächst zu thun, völligunbegründet sei. Kongreffe den Vorschlag des Fürsten Bismard , betreffenddie Wieder- lofen Schiffes auf der Jabe ist dahin zu berichtigen , daß dasselbe

Pest , 11 . Febr . Der aiser und die Kaiserin sind heute aufnahme der Konferenz von 1887 mitgetheilt . Dieselbe soll erfolgen nicht schon seit vorigem Herbst auf der Jade herumtreibt , sondern

in Dangaft , wo es am Strande
Nachmittag hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem gesammtes auf den Grundbedingungen der Unabhängigkeit der Eingeborenen auf infolge des leßten Sturmes fich

Ministerium , den Mitgliedern der beiden parlamentarischen Häuser, Samoa , sowie der Gleichberechtigung der vertragschließendenMächte. befestigt war , losgeriffen hatte und dort herumtrieb. Herr Hafen.

zahlreichen Vertretern der Aristokratie, dem hohen Klerus und vor Ebenso hat der Präsident auch die Antwort Bayard' s auf diesen meister K. erhielt hiervon erst gestern Morgen Nachricht und fuhr

den Behörden der Stadt und des Romitats empfangen worden. Vorschlag mitgetheilt. Darnach fordert Bayard unter Annahme des darauf mit 7 Mann (Lootsen und Arbeiter ) tros des furchtbaren

Beide Majestäten reichten dem Ministerpräsidenten Tisza die Hand . felben, daß Waffenstilstand eintrete und die deutschen Difiziere an- Schneegestöbers und Sturmes auf die Jade hinaus , wo es ihm

Eine ungeheure Menschenmenge hatte sich am Bahnhof und auf gewiesen würden, die kriegerischen Operationen einzustellen und das endlich nach 6stündiger angestrengtester Arbeit gelang, das Schiff
an den Strand zu bringen und festzulegen . Wäre dieses nicht ge

dem Wege nach der Hofburg bersammelt und begrüßte die Majeftäten Ergebnis der Konferenz abzuwarten.
schehen, hätte daffelbe leicht vom Sturm in das Tief geschleudert

mit begeisterten Eljenrufen . werden können , wo es dann , wenn es gefunken wäre , leicht das
Brüssel , 11. Febr . Infolge des schredlichen Sturmes im

§ Wilhelmshaven , 12. Februar . Zum Frühjahr dieses Jahres sind (G. )

Kanal wurde der englisch- festländische Verkehr am 9. Februar fast folgende Indienststellungen von Schiffen 2c. geplant : Die Panzerschiffe ganze Fahrwaffer hätte versperren können .
Oldenburg . ( Straflammerfigung , 9. d. M. ) Der Schloffer

gänzlich unterbrochen , mehrere Kabel find gerissen. Die Antwerpener " Deutschland" , " Preußen “ , Av . „ Zieten" zur Verwendung im Uebungsge¬

Seebehörde erhielt Nachricht von mehreren Schiffsunfällen . Der schwader, Panzerschiff Oldenburg" zur Verwendung im Manövergeschwader, Carl Voß aus Lübeck , zulegt wohnhaft in Belfort , ist angeklagt , den

nach Auflösung des Geschwaders im September soll leßteres Schiff die Funt Schiffsbauer Behringer zu Belfort mit einem scharfen Inſtrumente
Sturm wüthet auch an der ganzen holländischen Küste . tionen als Wachtschiff in Wilhelmshaven übernehmen ; Kreuzerkorvette „Frene "

Amsterdam , 11. Februar . Ein Theil Hollands ist über- vorerst zu Probefahrten und sodann dem Manövergeschwader zugetheilt; am Hinterkopfe verwundet zu haben. Der Thatbestand der Anklage

schwemmt ; die Stadt Rotterdam ist am meisten heimgesucht, Dämme Kreuzerforvette „Alexandrine" zur eventl. Entsendung als Ablösung für die ft folgender : Am genannten Tage Abends um 9 Uhr begaben sich

find an verschiedenen Stellen durchbrochen . Kreuzerforvette "Olga" Torpedodivisionsboot „D 5" zur Verwendung als Behringer und sein Kollege Saländer aus dem Gerwich' chen Biers

Stammboot der II . Torpedoboots -Reſervedivision; ein Torpedoboot als Tender lokale in Belfort nach Hause. Unterwegs begegnete ihnen der An¬
des Torpedo -Schulschiffes ; Schiffsjungen - Schulschiff „ Ariadne “ zur Aus¬
bildung der Schiffsjungen des 2. Jahrganges; die Yacht Hohenzollern" wird geklagte mit seiner Frau und einem Kinde. Als diese kaum einige
für eine Indienststellung bereit gehalten; Panzerschiff „Baden" und Aviso Schritte an den ersteren Beiden vorübergegangen waren, drehte sich

Wacht" zur Verwendung im Manövergeschwader; Aviso „Bliz “ als Tor- der Angeklagte um , lief auf Behringer zu und verfeste demselben,

pedoboots-Flottillen -Fahrzeug und 12 Torpedoboote ; die Panzerfahrzeuge indem er behauptete , von ihm angerannt worden zu sein, einen wuch
Viper " , Camaeleon " , " Salamander " zu einer vierwöchentlichen Uebung ;

Paris , 11. Febr. Boulanger ist wieder in Paris erschienen
und war in der Kammer anwesend. Zu Kundgebungen kan es
nicht . Der Senat nahm den Antrag Lisbonne an, wonach
Vergehen wegen Beleidigung durch die Preffe den Zuchtpolizeigerichten
überwiesen werden sollen .

War in e .

Paris , 11 . Febr . Die Delegirten der Syndifatskammern der viso Grille " 3
Musquito

eden ; Kadettenschulschiffiobe" : Schiffstigen Schlag auf den Hinterkopf . Behringer stürzte , aus einer

sozialistischen und revolutionären Parteien hielten heute Vormittag in jungen- Schulschiffe„Musquito" und "Rover" zur Ausbildung der Schiffs- Wunde am Hinterlopfe start blutend, zu Boden und mußte ins

der Arbeitsbörse eine Versammlung ab und begaben sich sodann zu jungen des 1. Jahrganges; Dampfer „Caurus " als Tender für das Ar Krankenhaus gebracht werden . Hier blieb er bis zum 1. November,

dem Ministerpräsidenten Floquet, den Präsidenten der Kommer und tillerie- Schulschiff: Fahrzeug „Ulan“ zu Verfuchszwecken ; Aviso „ Greif" zur bis zum 5. November war er völlig arbeitsunfähig . Das Urtheil

des Senats , Meline und Le Royer , zu dem Seinepräfekten und dem ueberwachung und zum Schuß der Nordſeefischerei; Vermessungsfahrzeug lautete auf Freisprechung, weil nicht als erwiesen angenommen wurde,
,,Albatroß zu Vermessungen in der Nordsee ; Vermessgsfhrzg . „ Pommerania "

Polizeipräfeften nach dem Stadthause , um die von den Arbeiter zu Vermessungen in der Ditſee ; Fahrzeug "Falfe zu verschiedenen Ver- daß der Angeklagte den Behringer , wie die Auflage ihm zur Laft
Ablösungskommandossollen für folgendeim Auslandestationirte legt, av den Kopf geschlagen habe. Aus dem Befund der Wunde

fongreffen in Bordeaux und Troyes angenommenen Refolutionen zu wendungen.

überreichen . In diesen Resolutionen wird verlangt: 1) Herabmin- S. M. Schiffe und Fahrzeuge entsendet werden : für Kreuzer Adler" auf und da auch die Zeugen bei dem Angeklagten keine Waffe bemerli
der australischen Station ganze Besazung Kanonenboot Eber " wird

berung der Tagesarbeit; 2) das Minimum des Lohnes soll den in nach Eintreffen der neuen bouten Bejagung des streuzer „üdler" die an haben, sowie aus dem Gutachten des sachverständigen Arztes, daß

den verschiedenen Orten für die nothwendigen Lebensbedürfnisse feft- Bord des legteren im Jahre 1888 eingeschiffte Hälfte erhalten ; Kanonenboot die Verwundung auch durch einen Fall auf einen spigen Gegenstand

gestellten Säßen entsprechen ; 3) die Ausbeutung der gewöhnlichen „Iltis “ volle Besatzung, ebensoKreuzertorvette ,,Carola", Kanonenboot,,Wolf" entstanden sein könne, sei die Möglichkeit zu entnehmen, daß der

Handarbeit durch Alkordarbeit soll untersagt werden. Der Polizei- halbe Besatzung; für die auf der westafrikanischen Station befindlichen Kreuzer Verlegte bei der Begegnung einen Stoß erhalten, infolgebeffen zu

präfekt hatte vor dem Balais de l' Elysée und dem Kammergebäude Habicht", Kanonenboot „Hyäne“ und Fahrzeug „Nachtigal" die volle Be- Boben gefallen und sich burchzufälliges Aufschlagen mitdem Kopft
azung ; für Fahrzeug, „ Coreley" in Konstantinopel die halbe Besagung .

große Vorsichtsmaßregeln getroffen; es verlief alles in größter Ruhe . Die Schiffe des Schulgeschwaders sollen nach Rückkehr in die Heimath und auf einen scharfen Stein selbst die Verwundung zugezogen habe.
Oldenburg, 11. Febr . Seine Königliche Hoheit der Großher.

Die Delegirten beabsichtigen am 24. d . M. wieder zu erscheinen, erfolgter Inspizirung zur Außerdienststellung gelangen und zwar die Kreuzer¬

um die Antwort auf ihre Forderungen entgegenzunehmen. - Aehn- fregatten Stofch" und " Charlotte" in Wilhelmshaven , die Kreuzerfregatten og haben geruht : den Regierungsbaumeister Gloystein in Oldenburg
Gneisenau“ und „Molife" in Kiel. – Die Manöverflotte für den Sommer 30g

liche Vorgänge haben in Lyon und Marseille stattgefunden, die eben- Dieses Jahres soll formirt werden aus einem Dranghengeschwader beſtehend vom 1. März d. J . an zum Weg- und Wafferbau-Kondukteurzu

falls ruhig verliefen . aus den Panzerschiffen „Baden" (Flaggschiff). "Bayern", "Oldenburg", ernennen und denselben der Baudirektion als Hilfsbeamten zuzuord



Vermiste 8 .

Literarische 3 .
Ein vortreffliches Bildniß von Wilhelm Jordan nebst einem fein

wen, sowie dem Hauptamtsaffiftenten Korthauer zu Brate die erbe- er fich dankend en tfernte. Als der Kaffirer balb darauf im Bor- ehedem Apotheker und hatte als solcher stets einen kleinen Vorrath
tene Entlassung aus dem Staatsdienst zum 14. April d. J . zu be tierzimmer Nachfrage hielt , waren weder Koffer zu finden , noch ab- von Medikamenten im Hause .

willigen. Auf der Schmalspurbahn Ocholt-Westerstede entgleifte gegeben. Die Speditionsfirma , deren Unterschrift gefälscht ist, hatte
gestern Nachmittag infolge des starken Schneefalles der nachWefter- feine Ahnung von dem neuen Schwindel und der Juduſtrieritter
ftede fahrende Personenzug. Passagiere und Zuspersonal ſind un- war verschwunden . Er macht den Eindruck eines zwanzigjährigen empfundenen Gedentblatt auf des Dichters fiebzigſten Geburtstag (8. Februar)
verlegt geblieben und das Betriebsmaterial ist sicht beschädigt wor- Kommis, ist schlank, blond, ohne Bart und trägt dunklen Ueber- bietet die Nr. 5 der „Gartenlaube ". Auch ſonſt bringen die jüngst erſchie
den. Da die Aufräumungsarbeiten bis in die Nacht hinein dauerten, zieher, graue breit gestreifte Hose, schwarzen Filzhut , bunte Kra- nenen Nummern 5 und 6 wiederum Unterhaltendes undBelehrendes in buntem
fonnte der regelmäßige Betrieb erft Sonntag Morgen wieder aufge- batte . Ueber der Nase hat er ein kleines Geschwür . Wechsel und reicher Fülle . Verseßt uns der Roman von W. Heimburg , ,Lore

von Tollen " , je weiter er fortschreitet , in immer größere Spannung , , so schließt
nommen werden . Die Begesacker Dampffähre -Angelegenheit , über

die Novelle von Isolde Kurz , „Die Vermählung der Todten " , mit einer Szene

welche jahrelang verhandelt worden ist , geht jegt einem befriedigenden voll höchster dramatischer Wirkung ab , während Hans Arnold eine köstliche

Abschluß entgegen , nachdem auch die oldenburgische Regierung ihre Kopenhagen , 11 . Febr . Das Leuchtschiff „ Falsterbo Familiengeschichte voll prächtigsten Humors unterdem Titel „Anvertraute Kinder"

Buftimmung gegeben und dem bisherigen Fährpächter Lemwerder , hat Eises wegen seine Station verlassen . beigetragen hat . Mit Hermann Wißmann , dem Manne , der heute der Gegen¬

Herrn Seemann , auf den 1. Mai die Pacht gekündigt hat . Der Mühlheim a. Rh ., 5. Febr . Ein hier vor Anter liegendes stand des lebhaftesten Interesses seiner deutschen Landsleute ist, werden wir durch
ein wohlgelungenes Porträt und einem knappen , alles Wesentliche kurz zuſam

Bertrag zwischen dem neuen Pächter Herrn Schiphorst und der Segelschiff wäre beinahe mit Mann und Maus untergegangen, und menfassenden Lebensabriß bekannt gemacht. Aus dem reichen bildlichen Schmucke
oldenburgischen Behörde liegt letzterer zur Zeit zur Unterschrift vor . zwar durch Ratten . Eine Anzahl dieser gefährlichen Nagethiere hat heben wir hier nur einiges wenige hervor : „Ein Försterheim" nach einem Ge¬

(D. 8. ) nämlich gleich über dem Wasserspiegel Löcher durch die Wände des mälde von L. Knaus und das reizende Genreſtück von E. Daelen „Unwider¬

Leer, 11. Febr. Dem Vernehmen nach wird in der nächsten Schiffes gebiffen , um auf das Schiff zu gelangen. Bei dieser Ge- ſtehlich", ein Bild, das in des Wortes verwegenſterBedeutung, unwiderstehlich “
wirkt. Noch möchten wir ganz besonders die Würdigung des Buches von

Generalversammlung der Ostfriesischen Bank in Leer die Lertheilung legenheit haben sie auch Segeltücher im Werthe von 600 Mt. zer- Angerstein und Eckler, Hausgymnaſtik für Mädchen und Frauen", und bie
einer Dividende von 712 pct . für das Jahr 1888 in Vorschlag freffen. Ein glücklicher Zufall ließ die Deffnungen noch rechtzeitig Proben daraus der Aufmerksamkeit der Leser empfehlen . Es wird darin eine

(V. 8 . )gebracht werden . entdecken . Gestern wurde eine Anzahl dieser Thiere getödtet und für Frage des Volkswohles behandelt, der lange noch nicht die gebührendeBeachtung
geschenkt wird .

Leer , 9. Febr . Der heutige Morgen zeigt uns ein feltenes die noch vorhandenen Gift gelegt .

Winterbild . Während die Nacht start Schneemaffen brachte , jagte Aus Westfalen . Die Marokkanische Gesandtschaft, die be- Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatts .
ein hohler , böenartiger Nordwestwind mit der Fluth derartige Waffer - tanntlich kürzlich in Berlin eingetroffen ist, wird in den nächsten Paris , 12 . Fesr . (W. T. B. ) Die Kammer genehmigte

mengen in die Leda, daß der Fluß ganz bedenklich austrat und Tagen auch nachWestfalen kommen . Die erotischen Gäfte, auf deren die Vorlage über die Wiedereinführung der Bezirkswahlen in
Gärten , Uferpläße und theilweise die Leerorter Chauffee über- Erscheinen man gespannt ist, wünschen nämlich besonders den Krupp' - namentlicher Abstimmung über das ganze Gesetz mit 268 gegen
schwemmte. Am Ufer stand das Wasser ungefähr an der Waage . schen Riesenwerken in Effen einen längeren Besuch abzustatten .

( Ostfr . 3 . )

H

"

"

St . Avold , 4 . Febr . (Wölfe . ) Von zwei im Staatswald

Große Frene " eingetreiften Wölfen schoß heute Premi rlieutenant
bon Engelbrechten eine dreijährige Wölfin im Gewichte von 70 Pfd .

( Westb . 3tg . )

222 Stimmen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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- 5 . 4
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DND 10 cu
NO 10 си

- 3. 3 - 7. 0 NND 10 eu

12. Februar

getauft verkauft
108,60 109,15
103,60 104,15
108,60 109,15
104,10 104,65

. 103 , -
103 , -

Wilhelmshaven , 12. Febr . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

nud Leihbant , Filtale Wilhelmshaven .
4 pCt . Deutsche Reichsanleihe
31% pet . Deutsche Reichsanlethe .

Geestemünde . Der Schaferport entwickelt sich hier immer
mehr ; welchen bedeutenden Aufschwung er genommen hat , geht am
Klarsten aus der Thatsache hervor , daß im vergangenen Jahre nicht
weniger als 180 378 Schafe theils von hier , theils von Bremer - London , 9. Febr . Das Theatre Royal in Aldershot braunte

haven auf Schiffen des Norddeutschen Lloyd " und des „Nederl . gestern Abend furz vor Begiun der Vorstellung nieder . Das zahl
Maatschappy " nach England ausgeführt wurden . reiche Bublifum und das Bühnenpersonal flüchteten rechtzeitig , so

Bremen , 9. Febr . Dem Vernehmen nach hat das Preisgericht daß kein Verlust an Menschenleben zu beklagen ist. (V . 3 . )

für das Kaiser Wilhelm -Denkmal den Entwurf Kaiserkrone " aus . Ajaccio , 5. Febr . Der gefürchtete Banditenhäuptling Sam Datum. Bett.
gewählt ; der Künstler ist Herr Robert Bärwald in Berlin . Die pieri , ein Schwager Sampieri ' s genannt Moto , gegen den seit dem
eingegangenen Entwürfe sollen am Montag dem Komite und vom 5. April 1884 ein Haftbefehl lief , ist gestern in Sartene , Waffen Febr. 11. 2h . 749 . 0

Dienstag ab in der Kunsthalle dem Publikum zugängig gemacht tragend , ergriffen worden . Derfelbe fezte seiner Gefang nnahme Febr. 12. 8 hrg . 758.8
werden . Das Preisgericht beftand aus den Herren Professor von einen hartnäckigen Widerstand entgegen und verwundete den Gendar¬ Bemerkungen : 11. Februar : Am Tage zeitweise Schneepflocken .

Miller -München , Beuffer - Hamburg , sowie den hiesigen Herren Bür - merie -Wachtmeister Konstantini durch einen Revolverschuß . Früh etwas leichter Schneefall .

germeister Gildemeister , Heinr . Clauffen , A. Fitger , Oberbaudirektor Berlin , 8. Febr . Mit seiner Schwiegermutter durchgegangen
Franzius und Architett Joh . Poppe . ( W. 3 . ) ist der Baumeister G. Im Sommer 1887 verheirathete sich der

Bremen , 11. Februar . Gestern Abend gegen 10 Uhr ist im damals bereits 60jährige Rittmeister a . D. S. S. zum zweiten
Rembertilirchwege die 16 jährige Tochter des am Hafen wohnenden Male und zwar mit einem unbemittelten Mädchen , der 21jährigen

Tapezierers Meyer todt aufgefunden . Die Verstorbene war Nach Tochter des Porträtmalers J . Die aus erster Ehe stammende Toch¬
mittags mit einer Freundin zu einem Spaziergange aus dem elter - ter des Rittmeisters heirathete bald darauf den genannten Baumeister .

lichen Hause gegangen . Ueber die Todesursache ist noch nichts be- Letzterer muß aber wohl seiner jugendlichen Schwiegermu ter zu tief

fannt , wahrscheinlich ist ein Schlaganfall eingetreten . (W. 3 . ) in deren verführerischen Augen geblickt haben , denn seit einigen Ta¬

Bremen . (Neuer Schwindel .) In einem Hotel ersten Ranges gen ist er mit ihr aus Berlin verschwunden . Außer seiner Gattin
erschien vor einigen Tagen ein junger Mann , der sich Bollmann beklagt der alte Herr auch den Verluft einer ansehnlichen Summe ,

nannte , indem er ein Schreiben einer hiesigen Speditionsfirma prä - die dieselbe bei Seite geschafft hat .
fentirte , worin angezeigt wurde , daß ein Herr von der Zühlen aus (Verhängnißvoller Jrrthum . ) Der Bamosmikolaer Gerichts¬

Holland nach Bremen tommen und in dem Hotel seinen Aufenthalt eretutor St . hat dieser Tage statt Chinin Strychuin in Oblaten

nehmen werde . Der Fremde habe sechs Colli an das Speditions . gegen Magenschmerzen eingenommen . Erst als er die Wirkung des
haus geschickt , wofür an Fracht , Spesen 2c. 65 Mt . zu zablen Giftes spürte , besichtigte er das Fläschchen , welchem er dasselbe ent¬

feien. Es werde angefragt , ob vom Hotel aus die Kosten sofort nommen hatte und als er den Mißgriff bemerkte, ließ er vor Schrecken
erstattet würden . Bei Uebergabe des Briefes bemerkte der junge das Fläschchen fallen und lief in rasender Eile in die Apotheke, wo

Mensch , daß er die sechs Colli bereits im Portierzimmer abgegeben er nach den Worten : helft mir , ich habe statt Chinin Strychnin

habe . Daraufhin wurde ihm der Betrag auch ausbezahlt , worauf leingenommen !" zusammenbrach und seinen Geist aufgab .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 250 m Linoleum ,

braun , von 1,9 m Breite und 3,5 mm

Stärke , sowie des bis Ende März 1890
etwa eintretenden Mehrbedarfs foll

öffentlich verdungen werden , wozu auf

Montag , 25. Febr . 1889 ,
Nachm . 3 Uhr ,

ausliegen . Abschriften können gegen

Einsendung von 1 Mt . bezogen werden .
Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1889 .

Kaiserliche

Ħ
St . wat

4 pt . Preußische consolidirte Anlethe
31 pet . Do.
31% pet . Oldenb . Consols

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anleihe
4 pt . do .

bo .31/2 pet .
bo.

104 ,
104

Stide à 100 W , 103,25 104,25
100,25 101,15

31 pt . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,20

31% pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 101,80 102,35

3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pct . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen

pCt . Hamburger Staats -Rente3
5 pet . Jtalten sche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )

BIELORED
0 136,90 137,70

103 , 104 ,
102,70 103,25

° 96,20 96,75

91,75
84,60 85,15

4 pCt . Warps - Spinn . - Priorität . rüdzahlb . à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
4 pet . Liffaboner Stadt - Anleihe

4 pct . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit -Attten - Bant 103,10 103,65

Wechs . auf Amsterdam turz für Guld . 100 in Mt . 168,55 169,35

Wechs . auf London kurz für 1 Lstr . In Mt . . 20,395 20,495

11. # H

Lübken ' schen HotelHotel Zum
Müße mit Band : Kaiserliche 4. Parz . 124/55, Bl . 3 , von 0,5792 ha , im

Marine II 5 . 125/55 3 , Banter Schlüffel " angefeßt .0,0064

0,5856 ha , In dem Hause ist seit 10 Jahren

an der Hinterstraß , jeßiger Pächter
Vorarbeiter Doericht ,

#

Wilhelmshaven , 11 . Februar 1889 .

Kommando des

Marine -Garnison -Verwaltung . 2. Balbbataill . des Seebataillons .

Verdingung .
Für die Berbingung der Zimmerar¬

beiten und dergl . Materialienlieferungen
im laufenden Baubetrieb der Festung

ein Termin im Geschäftszimmer des Wilhelmshaven vom 1. 4. 89 bis dahin
1890 in einem öffentlichen Verfahren,Vorstandes der unterzeichneten Behörde

anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine
find verstegelt , portofrei und auf dem
Briefumschlage mit der Aufschrift :

,,Angebot auf Linoleum "

ift auf

Montag , den 25 . ds . Mts . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Fortifikationsbureau ein Termin an¬

versehen, rechtzeitig an die unterzeichnehmer ihre Angebote einreichen wollen.
gefeßt, bis zu welchem geeignete Unter¬

nete Behörde einzusenden . Angebote , deren Einsender die in dem
Die Bedingungen liegen im An¬ genannten Bureau aufliegenden Ausbie¬

nahme-Amt der Werft , sowie in der tungsbedingungen nicht vor dem Termin
Expedition dieses Blattes zur Einsicht eingesehen und unterschrieben haben ,aus , können aber auch gegen Einsen - bleiben unberücksichtigt .
dung von 0,50 Mt . von der unter¬

zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab¬
schriftlich bezogen werden .

Falls Briefmarken eingesandt wer .
den , sind dieselben , wenn sie nicht
lose beigefügt sind , derartig auf dem
Papier zu befestigen , daß sie leicht
entfernt werden können .

Wilhelmshaven , 6. Februar 1889

Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs -Abtheilung .

Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1889 .

Königliche Fortifikation .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnete Deto¬

nomie-Handwerker Wilhelm Wein¬
hardt hat sich am 30. Januar cr.
aus seiner Garnison Wilhelmshaven
heimlich entfernt und liegt der Ver¬
dacht der Fahnenflucht vor .

Greffer , Major .

Bekanntmachung .
Auf Blatt 94 des hiesigen Handels¬

Registers ist heute zu der Firma

Ludwig Janssen
eingetragen :

Dem Handlungs -Commis Wil

helm Heinrich Renken hier
ist Protura ertheilt .

Wilhelmshaven , 7. Februar 1889 .

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung .

5. Barz. 111/5, 281. 24, von 1,2528 ha,
น . อ 164/61 f 24 , 0,4634 16

Schenkwirthschaft
betrieben , wozu es sich seiner Lage

1,7162 ha , wegen , vis -à -vis dem Schüßenplage,

südlich an der Bismardfstraße, z. 3. besonders eignet ; auch würde dasselbe
südlich an der Bismarcftraße , 3 . 3
Pächter Fuhrmann Folkert Popken, vorzüglich einem Händler, sowie für

7. Parz . 109/22, Bl . 22 , von 0,2492 ha
108 ,

31 09 22 , M 0,3505H
105

P 30 ' M 10022 , 0,1100 19
139 22 , 1,7690 "M 30 10

段 140/30 22 , 0,0041 HPH
107

即 07/301 19M 22 , 0,0970

2,5798 ha ,

an der Bismarck - und Göferstraße ,

3. 3 . Pächter Kaufmann B. Heites ,

8. Parz . 45 , Bl . 16 , von 0,0798 ha ,

an der Schloßstraße , z . 3 . Pächter
Kämmerer Röbbelen .

Die Grasnußung an den do- Die Bedingungen liegen Vormittags
mainen-fiskalischen Deichen und Groden zur Einsicht in meinem Geschäftszimmer
im westlichen und östlichen Jadegebiet offen .
foll für die Zeit vom 1. Mai 1889 bis Wilhelmshaven , den 11 . Febr . 1889 .

bahin 1895 öffentlich meistbietend ver- Der Königliche Domainen-Inspektor.pachtet werden .

Ich seße Bietungstermin hierzu an auf ,

Mittwoch , den 27. Febr . d. I . ,
Vormittags

im
um 92 Uhr anfangend ,
Hotel Prinz Heinrich hierfelbft
Die Bedingungen können während

meiner Dienststunden , Vormittags von
9 bis 12 Uhr , in meinem Geschäfts¬

Alle Militär - und Civilbehörden zimmer eingesehen werden .

Bekanntmachung . werben dienſtergebenſtersucht, auf ben Wilhelmshaven , den 12 . Febr . 1889 .

2c. Reinhardt zu vigiliren, ihn imBe. Der Königl. Dom. -Inspektor.

Signalement .
Vor - und Zuname Wilhelm

Reinhardt ,
Geboren zu Osterholz ,

Alter 23 Jahre , 5 Monat , 6 Tage ,
Größe 1 Meter 54 Centim . ,

Gestalt untersett ,
Haare blond ,
Stirne niedrig ,

Augenbrauen blond ,
Augen blau ,
Nase spit ,

Bur Herstellung von Tonnen -Abort - tretungsfalle verhaften und hierher
Einrichtungen nach Heidelberger System dirigiren zu lassen .
soll die Lieferung und Aufstellung der nach¬
bezeichneten Gegenstände vergeben werden :

54 schmiede - eiferne Tonnen von 100 l
Inhalt , 21 Ueberlaufbecken aus Zint ,
22 Verbindungsschieber, 6 Ruppel¬
rohre , 22 Gabelstücke mit 1 Abzwei¬
gung , 12 dergl . mit 2 Abzweigungen ,
1 dergl . mit 4 Abzweigungen , 48
gußeiferne Sigtrichter , 48 erentrische
Scheiben , 1250 kg (rund 50 fteig. m )
gußeiferne 20 cm weite Abfallrohre
mit Verbindungsstücken 2c., 113 [ fb .
m Dunftrohre aus Zinkblech , 22
Deflektoren aus Zint .

Angebote sind mit der entsprechenden
Aufschrift versehen, versiegelt und portofrei

bis zum 25 . Febr . d . I . ,
Vorm . 11 Uhr ,

an die unterzeichnete Verwaltung einzu¬
reichen, wo auch die Bedingungen und dasspezielle Verzeichniß vorher zur Einſicht |

Mund klein ,
Bart Schnurrbart ,
Rähne gut ,
Kinn spiz ,
Gefichtsbildung länglich ,
Gefichtsfarbe bleich ,
Sprache deutsch und englisch ,
Besondere Kennzeichen feine ,
Auzug blaue Tuchhose , Tuchjacke ,

Ueberzieher , Exercierkragen , blaue

Reinardus .

Bekanntmachung .

Meinardus .

Verkauf .
Der Handelsmann H. G . Bunk

zu Wittmund läßt am

Donnerstag , 14 . d . Mts .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Siem8 u Sedan :

40 bis 50 Stück
große und fleine
Schweine

Folgende domainenfistalische Stüd - mit Zahlungsfrist öffentlich meiftbie¬
Ländereien in und bei Wilhelmshaven - tend verlaufen .

werde ich für die Zeit vom 1. Mai 1889
bis babin 1895 im Hotel Prinz
Heinrich hierselbst am

Dienstag , den 26. Febr . d . J . ,
Vorm . 9 Uhr anf .,

öffentlich meistbietend verpachten , nämlich :
1. Barz . 15 , Blatt 17 , von 0,0345 ha ,

Neuende , den 11. Februar 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Verpachtung .

einen Fuhrmann passend sein .
Bachtliebhaber erhalten schon vor

dem Termine gern von mir nähere
Auskunft .
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Neuende , den 6. Februar 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

r g
fomie

bei

Rudolf Albers ,
Bismarckstraße 62 .

Leichenfleider

Freundl . Unter - und
Oberwohnungen

in Neubremen , Grenzstraße 65 u. 66,
und Tonndeich , zum 1. Mai noch zu
vermiethen .

Rechnungssteller Schwitters
in Bant .

3 vermietben eine möbl.
Stube .

Peterstraße 1a , part .

Zu vermiethen
eine geräumige Unterwohnung
nebst Keller und Stall verl . Martt

straße 1 . Näheres bei

Lübben , Walstraße 26 .

Ein Kleiderschrank ,
fowie ein fast neuer Rüchenschrank

stehen billig zu verkaufen . Alteftr . 1a .

G. P. Behrens zu Heppens Strümpfe maschine für 20
und Parz . 16 , B1 . 17 , 1,4174 . will fein z. 3t . von dem Wirth 3. J . Pfennig pro Baar gestrickt.

1,4519 ha . Janffen zu Belfort benuttes
bei Wilhelmshöhe , z . 3 . Pächter
Landwirth Remmers , Neuende ,

Wohngebände
2. Barz . 81/44, B1 . 2 , von 0,5740 ha , zum Antritt auf Mai d . Js . öffentlich

am Altenbeich , z. 8. Pächter Brief¬
träger Hegemann Wwe .,

3. Parz. 7/19, Bl. 8, von 0,0257 ha,
an der Moltkestraße , z. 3. Pächter
Schentwirth Kobelt ,

meistbietend verpachten lassen und
wird Termin hierzu auf

Donnerstag , 14. d . M. ,
Abends 6 Uhr ,

Agnes Tfchenscher , Alteftr . 1a .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine geräumige

Wohnung , parterre, in dem den A.
Brüggemann ' s Erben gehörigen Hause ,

bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Kammer
und großem Keller .

H. Boomgarn , Börſenſtr . 34 .



Carls ' sche Buchhandlung ,
Bismarckstr . Nr . 6 .

Neuigkeiten der Woche :
Afrika . Karte der Ostküste von

Afrita . Mt . 1 .

Bismarck . Busch , Graf Bismarc
und f. Leute . In 10 Lieferungen
à 60 Pfg . ,

Ehe . Marmering , die Phyfiologie |
dera Che . M . 3 .

Eherecht . Heimer , Grundriß des
fath . Cherechts . Mr . 3,60 .

Luther . Luther ' s Briefwechsel , deutsch
und lateinisch , herausg . von E. L.
Enders , 3 Bde . Mt . 4,50 .

Lutherfestspiele . Trümpelmann ,
die an meinem Volksschauspiel

Luther " geübte Censur . M. 1,50 .
Hypnotismus . Kraft - Ebing , Studie

auf dem Gebiete des Hypnotismus .
mt . 2 .

Be¬Militärversorgungswesen .
eftimmungen über das Militärver¬

sorgungswesen . Mt . 7 .

Morphiumsucht . Selbstheilung der
Morphiumsucht . Mt . 1 .

Mutter . Rühner , das Buch der

Mutter . Geb . Mt . 3 .

Sklaverei . Gott will es ! Monats¬

schrift gegen die afrikan . Sklaverei .

aus der Dampf - Kaffee - Brennerei

Gebrannte Java-Kaffee' s A. Zuntzsel.W
Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen

in den rühml . bekannten mehrfach preisgekrönten Mischungen . Kaisers und Königs von Preussen etc .
Alleinige Niederlage

in Wilhelmshaven bei Herren Gebr . Dirks .

Sämmtliche

Neuheiten Park .
find wteder eingetroffen

in meinem

50 Pfennig -Bazar
besonders in Spielsachen .

J . Bargebuhr .

Messina¬

Apfelsinen
in großer , süßer Frucht empfiehlt

Der

Bonn & Berlin .

Park .
Vorläufige Anzeige .

Masken -Ball
Maler-Gesangvereins „Flora“

findet am

B. Wilts . Montag , den 4 . März ,
Frische Schellfische ,

Cabliau ,
Zu Auswahlsendungen find wir gern Rehfeulen,bereit , auch liefern wir Litteratur .

freunden auf Wunsch einen Monats =
Bericht über die neuesten Erscheinungen Rehblätter ,
des Büchermarktes gratis und franko . sowie

Carls' sche Buchhandlung, diverses Geflügel
Wilhelmshaven ,

Bismarckstraße 6 .

Ganz vorzügliches

Bohner-Wachs,
nach besonderer Methode zubereitet ,

empfiehlt

Carl Bamberger ,
Spezial - Geschäft

in Farben und Maler - Utensilien ,

A
ge

nt
ur

.

Wilhelmshaven .

Münchener

Löwenbrän
Ausschank u . Verkauf

bet

empfiehlt

Ludw . Janssen .

Cervelatwurst ,

Plockwurst ,
Kochwurst ,
Leberwurst ,
Nothwurst ,
Bungenwurst ,
Hartes Rauchfleisch ,
Rollschinken ,
Lachsschinken

empfiehlt

statt .

CIT

Männer -Turn¬
Decein Jahn "99

зи

Wilhelmshaven .
Am Sonntag , den 10. d . M. , ver¬

starb unser langjähriges Mitglied ,

Herr Friedrich Hinrichs .
Der Verein verliert in demselben

einen treuen Angehörigen , dessen An¬
benken bei Allen , die ihn gekannt
haben , fiets in Ehren gehalten wer .
ben wird .

Die Beerdigung findet am Mittwoch ,
ben 13 . b . M. , Nachmittags 212 Uhr ,

Trauerhause , Bismarckstraße ,vom

aus statt .

Der Turnrath .

A . B . 22 .
Der anonyme Briefschreiber wird ge¬

beten , fich ftatt der Freimarken lieber Wurst

zum Frühstück oder Brodpapier zu kaufen .

Leb. - Versich. - Hauptagentur
Wilhelmshaven (of an intefür fof .

thät . Herra zu vergeb . Offerten
L . 21 bef . die Erp . d . Bl .Der Vorstand .

V. Winter - Vortrag
im

Gewerbe - Verein zu Wilhelmshaven
am Mittwoch , 13. Febr . 1889 , Abends 8 Uhr

im Kaisersaale .

Berr Macine -Pfarrer Jülkenbeck hierfelbft .
Thema :

Ueber Edelsteine .

Raffenpreis 1 Mart 50 Pfg . à Person .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
J . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Der Bürger -Verein Heppens
feiert am 15 . Februar 1889 sein

Fünftes Stiftungs - Fest
im Saale des Herrn Hinrichs mit Concert und Ball und

ladet sämmtliche Mitglieder hiermit ein . Nichtmitglieder können durch

B . Wilts : Mitglieder eingeführt werden.

Läglich

Robert Wolf . frische Milch .
Eine Parthie

schwere

Kleiderwarps
100 cm breit ,

sonft 110 Pfg . , jezt 85 Pf . pr . Mtr .,
empfiehlt

H . F . Peper ,
Bismarckstraße 6 .

Ostsee -Sprotten ,
à Rifte , ca. 5 Pfd . schwer , 1 Mt . ,

Fettbücklinge ,
à Riste , 12 Pfund schwer , 1,80 Mt . ,

2 , auch 3 Stück 10 Big . ,
empfiehlt

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven , Belfort .

Folgende Sorten

Kaffees

Grenzstraße 41 .

Empfehle meinen sechssißigen

Schliffen
zur gefälligen enugung .

Carl Günther ,
Altestraße 14 .

Ein neues

Pianino
zu vermiethen .

Näheres in der Erp . d . Bl .

Vertauscht

Entree 1 Mark .

Das Comitee .

G. Pauly , Halle a . Saale ,
Haupt -Vertrieb von

Ein Viertelloo8 der

Preuß . Lotterie
ift abzugeben . Offerten in der Exped .
d . Bl . niederzulegen .

Einen eleganten

Rüschschlitten ,
ein - und zweispännig zu fahren , und

einen Kinderschlitten
hat billig zu verkaufen .

H . Goodmann , Jever ,
Wagenbauer .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1. Mat d . Js . ein

Laden mit Wohnung

3

Georg Maaß , Bismarcftr . 16 .

Zu verkaufen
Fuder gut gewonnenes

Üferheu .
Nähere Auskunft ertheilt

Albert Eilers , Accum .

Zu vermiethen
zum 1. Wai d . J . eine Wohnung
in der 1. Etage , bestehend aus 5 Räu¬
men mit Zubeh . z. Preise v . 400 Mr.

W . Dwillies , Marktstraße 21 .

Damen-Maskengarderobe
Grude -Coaks u . Briketts f . Händler hat billig zu vermiethen

ab : Weißenfels , Teuchern , Theyffen , Deuben , Luckenau ,

Zeit , Oberröblingen , Teutschenthal , Stedten und

Halle a . Saale .

Versandt von Steinkohlen , Steinkohlen- Coaks und Steinkohlen -Briketts .

Gesucht
auf sofort eine

tüchtige Waschfrau .
Frau Stoll , Rafernenftr . 4 .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebst Schlaf

ift am Dienstag, den 5. Februar , simmer an 1 oder 2 junge Herren.
Abends , ein Paar hobe , trimmerbefekte

Gummischuhe .
Das vermißte Paar ist M. A. деz .
Auswechsel . erbeten Vittoriaftraße 2 I .

Gummi-Schuhe
in

empfehle ich zu nachstehenden Preisen: spißen und breiten Façons
Prima hochgelb . Java , roh , M. 1,30

gebrannt
Prima grüner Java , roh ,

gebrannt
Campinas , roh

gebrannt
Santos , roh &

gebrannt

$

0

+ 11 1,60

" 1,25
" 1,50

1,15

" 1,35

"P

1,10

1,30
Sämmtliche Sorten find reell , kräftig
und reinschmeckend .

empfiehlt

J . G. Gehrels .

Zum 1 . Wai

Frau Wittwe Dierks ,
Kopperhörner Weg 5 .

Gesucht
wird zum 1. April eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör in
freundlicher Lage . Gefällige Angebote

F . Albrecht ,
Börsenstraße 13 .

Zu vermiethen
auf fofort oder 15. Febr. ein großes
möblirtes Parterre - Zimmer mit

Suche auf sofort p. Eingang. Roonftraße 6 .

für ein erfranttes ein tüchtiges Dienst .

mädchen mit guten Zeugnissen .
Frau Zablmeister Baetge ,

Raiserstraße 10a .

Gesucht
zum 1. April eine

Wohnun

Gesucht
auf sofort ein zuverl . j . Mädchen , w.
im Schneidern geübt ist .
G . Remmers , Berl . Gökerstr . 12.

Auch fönnen daselbst zum 15 . d . M.

einige j . Mädchen z. Erlernung der
Schneiderei eintreten .

mit 5 Wohnzimmern, Küche, Keller, Ein befäh . Jüngling
Mädchenkammer , zum Miethbetrag von

ca. 800 Mt . Offerten unter W. Z. fann zum Mai Stellung als Lehr
25 an die Erped . d . Bl . ling bei mir erhalten .

Rechnungssteller Schwitters
in Bant .Zu vermiethen

mit Angabe des Miethpreiſes werden ein möblirtes Wohn- und Schlaf
erbeten unter B. W. in der Exped . zimmer . Bismardstraße 27 ,

b . Blattes . oben links .

Abhanden gekommen Ein junger Mann kann Logis
am Montag Abend an der Post eine erhalten . Marktstraße 38 , u . 1 .

gelbe Pferdedecke
mit blauen Streifen , gez . J . R. Dem Zu vermiethen
Wiederbringer oder Auskunftgeber

eine Belohnung . zum 1. Mai eine

3. Roeske, Königstraße. Oberwohnung .
3 hochelegant

mehrere Wohnungen möbl . Zimmer
B . Wilts . zu vermietten. Näheres bei

Gesucht
9 . Soff , Ropperbörn .

Zu vermiethen
ein mit guten Zeugnissen versehenes , auf fofort oder später eine

tücht. Dienstmädchen.

mit separatem Gingang babe
ich zum baldigen Antritt im
Auftrage zu vermiethen .

J . B. Henschen .

Geincht

Roonftraße 96 .

In der Zeit vom 16 . bis zum
23 . b . ts . werde ich in Belfort
und Umgegend mit Kurzwaaren
baufiren geben und mache die geehrten
Kunden darauf aufmerksam .

Nicolaus Winters .

Habe 2 bis 3 Fuder gut
gewonnenes

Groden - Heu
herrschaftl . Wohnung

ein zuverl . Stundenmädchen für abzugeben .
an der Koonstraße , vis - à - vis Hempel ' s den Nachmittag .

Scharf ' s Conditorei . Hotel . J . N . Popken , Königstr . Frau Mar . Ing . Giese , Göterftr . 12 I.

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Stß in Wilhelmshaven .

Christoph Schäfer ,
Fedderwarder Groden .

Geburts Anzeige .险

( Statt jeder befond . Meldung .)
Die Geburt eines gesunden , träf

bochergenadens eigen
freut an

Apotheker Keyser und Frau .

Todes -Anzeige .
Heute Morgen 103/4 Uhr verschied

nach kurzer , heftiger Krankheit unser

einziger , hoffnungsvoller Sohn und
Bruder

Herrmann Eduard
im zarten Alter von 8 Monaten .

Tief betrübt stehen wir am Sarge
des so früh für uns Entschlafenea .

Banterdeich , 11 . Februar 1889 .

Barm Barms ,
nebft Frau u . 5 Schwestern .

Die Beerdigung findet am 14. (
Februar , Nachm . 3 Uhr , nach Neu¬
ende statt .
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